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Zusammenfassung

Schwellenländer sind charakterisiert durch unzählige Gegensätze. Im Hinblick auf die
Wasserversorgung  besteht  ein  großer  Unterschied  zwischen  der  urbanen  und  der
ländlichen Situation. WHO Studien belegen, dass die Wasserversorgung in ländlichen
Gebieten  vielfach  unzureichend  ist.  Die  Implementierung  angepasster
Wasserversorgungsinfrastruktur  in  ländlichen Zonen stellt  für  Schwellenländer  eine
große  Herausforderung  dar.  Um  die  Landflucht  einzudämmen  ist  die  allgemeine
Bereitstellung  von  Infrastruktur  ein  wichtiger  Aspekt.  In  dieser  Arbeit  wird  die
Wasserversorgung aus Kleinanlagen in Schwellenländern am Beispiel von Erhebungen
und Versuchen im brasilianischen Staat Minas Gerais analysiert.

Für die Makroebene werden Einflußfaktoren auf die Wasserversorgung, z.B. Klima,
Demographie, etc., für Brasilien und für 15 weitere Schwellenländer untersucht. Die
Darstellung von Kleinanlagen zur Wasserversorgung in Forschungs-, Normungs- und
Fachbuchliteratur sowie in Gesetzestexten wird diskutiert. Anwendungsbereiche und
Gründe  für  die  Anwendung  von  Kleinanlagen  zur  Wasserversorgung  werden
identifiziert. Es erfolgt eine Strukturierung dezentraler Wasserversorgungstechnologie
in  energetisch  unabhängige  oder  konventionell  betriebene  Basistechnologie,
kommerzielle Technologie und Technologie im Erforschungsstadium. 90 verschiedene
Systeme werden diskutiert. Auf Basis dieser Technologieanalyse wird eine Definition
für kleine Wasserversorgungssysteme formuliert.

Die  genaue  Kenntnis  der  örtlichen  Gegebenheiten  und  der  Eigenschaften  einer
Wasseraufbereitungsanlage sind Voraussetzung für  deren erfolgreichen nachhaltigen
Betrieb. Um die lokale Situation strukturiert beschreiben zu können wird das „Offene
System von Randbedingungen für die Wasserversorgung mit Kleinanlagen“ aufgestellt.
Es umfasst 13 Gruppen von Randbedingungen, z.B. geographische Faktoren, Stand der
Siedlungswasserwirtschaft,  Makro-  und  Mikroökonomie,  soziale  Faktoren,  etc.,
jeweils mit  zahlreichen Unterpunkten.  Um die Eigenschaften von Kleinanlagen zur
Wasseraufbereitung zu erfassen wird ein  „Offenes System von Eigenschaften kleiner
Wasserversorgungsysteme“ erstellt.  Es  umfasst  15  Eigenschaftsgruppen,  z.B.
Systemtyp, Verfahrenstechnik, Transportierbarkeit, soziale Faktoren, etc., jeweils mit
zahlreichen Unterpunkten.

Für  die  Wasserversorgung  mit  Kleinanlagen  in  Minas  Gerais  wird  das
„Randbedingungenprofil“ aufgestellt.  Das  „Eigenschaftsprofil“ einer  SCADA
bestückten,  auf  Membranaufbereitung  beruhenden  Kleinanlage  zur
Wasseraufbereitung wird für eine Anwendung in Minas Gerais erstellt. Die Ergebnisse
von  on-site  Testläufen  zur  Bestimmung  der  lokalen  Anwendbarkeit  dieser  Anlage
werden  bewertet  und  diskutiert.  Ausgewählte  Empfehlungen  für  Kleinanlagen  zur
Wasserversorgung  in  Schwellenländern  werden  präsentiert.  Allgemein  wichtige
Elemente und Varianten für die Konfiguration solcher Anlagen werden identifiziert.


	Zusammenfassung

